
Pokalspiel SV Einheit: FSV Nienburg 

So, da bin ich schon wieder und irgendwie habe ich das Gefühl wir haben englische Wochen  

Es kommt tatsächlich auch mal vor, dass ich bei einem Spiel nicht live dabei sein kann, umso 

dankbarer bin ich, dass mich Trainer oder mitgereiste Eltern mit Voice Nachrichten füttern. So auch 

im heutigen Fall. Wer im Spiel gegen Nienburg befürchtete mal wieder wie in der letzten Saison zu 

verlieren, den konnte man schon nach wenigen Minuten von einer anderen Realität überzeugen. 

Nicht nur wir formieren uns gerade zu einem neuen Team, auch Nienburg geht es so. Der ältere 

Jahrgang ist raus und viele der Nachrückenden haben vorher noch kein Großfeld gespielt. Somit 

fingen beide Mannschaften bei fast 0 an und es konnte frei aufgespielt werden. 

Im heutigen Fall fange ich gleich mal mit dem Endergebnis an. Mit einem Spiel Endstand von 0:11 

waren wir dem Gegner heute eindeutig überlegen. Unsere Torschützen waren: Maurice Lorenz ((2), 

William Kohl (4), Julian Deckert (3), Ilyas Morgenstern (1), Julius Günther (1). 

Ich denke unser Trainingslager hat einen sehr großen Teil dazu beigetragen, dass wir besser ins Spiel 

fanden als die Nienburger. Yves gab seinen Einstand als neuer Kapitän und positionierte von hinten 

lautstark seine Mannschaft, genauso Yves ist es richtig, weiter so. Das Grundlinien und Rückpassspiel 

sowie einstudierte Ecken wurden aus dem Training ganz gut im Spiel umgesetzt und die 

Laufbereitschaft war auch recht gut. Außerdem müssen wir daran arbeiten, dass unsere äußeren 

Mittelfeldspieler ihre Positionen halten und somit das Spiel breitgemacht wird. Ja es gibt noch viel zu 

tun, lediglich das zentrale und defensive Mittelfeld war spielerisch dem heutigen Gegner weit 

überlegen. Im Spiel am Sonntag steht uns allerdings ein ganz anderes Kaliber mit Halberstadt 

gegenüber. 

Ihr merkt es bestimmt genau wie ich beim Schreiben, das Spiel war trotz hohem Sieg nur 

durchschnittlich. Es liegt einfach daran, dass auch wir als Mannschaft uns noch finden müssen und 

auch noch nicht jeder Spieler das leistet, wozu er im Stande ist.  Aber mit jedem Spiel und jeder 

Trainingseinheit wird es besser werden und da unser schon vorhandenes Potential mit unseren 

Neuzugängen Julian Deckert,  Arvid Fleck, Ilyas Morgenstern, Maximilian Asche, Vukasin und Timofii 

nur gestärkt werden kann, sind wir da sehr optimistisch, dass auf dem Platz bald eine Mannschaft 

stehen wird, die kompakt, zielstrebig und mit Spielfreude jeden Gegner vom Platz fegen könnte, 

wenn der absolute Willen des Siegens mit auf den Rasen genommen und auch umgesetzt wird. Egal 

welche Niederlagen wir in dieser Saison einstecken müssen, wir werden daran wachsen, immer nach 

vorn schauen, weiter fleißig trainieren und unsere Spielzüge optimieren. 

Mit der Liebe zum Fußball in unseren Herzen, fällt es auch leichter die manchmal müden Knochen, 

auch nach einem anstrengenden Schultag, zu bewegen und im harten Training wird vielleicht aus so 

manch schmerzverzehrtem Gesicht ein kleines Lächeln, wenn man bemerkt das es von Training zu 

Training, von Spiel zu Spiel immer besser wird. Und je mehr Kondition ihr wieder nach der langen 

(viel zu kurzen) Ferienzeit aufbaut, umso eher kommt die Leichtigkeit und Konzentriertheit wieder ins 

Spiel. 

 


